
wir haben uns entschlossen, jetzt doch auf diese vs-kiste, wir hätten

einen ansch 1ag auf kiech 1e gep l.ant und abgebrochen, zu reagi er~n, \</eil

wir mitgekriegt haben, daß nach der veröffentlichung und breiten ver­
teilung der vs-erklärung in vielen städten und scenes genossinnen und

genossen angefangen haben, sich mit diesem quatsch auseinanderzusetzen.

eigentlich hatten wir vorher so überlegt, daß wir zu dieser geheim­
dienst-sache erst ~n einem umfassenden text - darüber wie wir uns den

r~volutionären prozeß vorstellen - kurz was sagen.

aber wir wollen der desori.entierung und dem chaos, das an der vs- .

erklärung losgegangen ist, jetzt schnell ein ende setzen.

~as ziel dieser geheimdienst-aktion ist es, verunsicherung, ~paltung
.und desorientierung iu produzieren und zwar genau in der situation,

wo vi~le darrauf warten, daß wir unsere überlegungen und vorstellungen,

die wir in der herrhausen-erklärung nur kurz und sehr allgemein an­

geri5~n haben, präzisieren; außerdem soll natürlich von den wirklich

wichtigen fragen abgelenkt werden.

uns hat diese vs-kiste deutlich vor.~ugen geführt, daß fehler von

uns und dara~s. resultierendes politisches mißtrauen sehr viel l~nger

na~hwirken, als eindeutige und gute aktionen.

nach 20 jahren bewaffneter politik hier und den erfahrungen, die die

.menschen mit uns haben, kann der geheimdienst natürlich nicht mehr

damit kommen, wir ~ürden das trinkwasser in großstädten vergiften,
das nimmt ihnen heute niemand mehr ab.

aber grade in der jetz'~~n'.situation, in der js einerseits eine

immer größere nähe zwischen denen die kämpfen gibt und gleichzeitig

jede menge fragen, ·versuchen sie mit einem völlig nicht-nachvnll­

ziehbaren .angriffsziel ~:ie diesem agl·•.•r-wurm und entpolitisierten

parolen von "forciertem aktionismus" die nähe,die über den angriff
auf herrhausen zwischen vielen teilen der revolutionären linken

und uns neu entstanden ist, zu treffen.

ZUSAMMEN KÄMPFEN
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Wif haben das ziel des an9riffs gegen kiechle nichi erreicht.

wir haben die aktion ab3ebiocnen) durch ein nicht kalkulierbDr~s

ereignis wäre es bei der geplanten durchführung zu einer ge­
f&hrdung unbeteiLigter gekommen.

durch einen absti:runungsfehler ".,ar unser!< erklärung bereits vor
der aktior. abgesandt worden.

die revolutionäre bewegung insgesamt) wir ais 9uerilla brauchen

aber auch gerade ej.e erfahruflgen aus il.DgebrochenePl oder geschei­
terten angri Ne,,! um in einer Ianganda~ernden offeflsi ve gegencas
system weitere kräfte zu entwicket~.

nur der kontinuieriiche) einheitliche Kampf kiJm'/ einef'D WTll/älzur:ss­
prozess er~csljchen.
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!4"ir!Mi,~t>'> ..........•... ·.(~ib~~,.~~~~~1~;:tf~~fe~~~~~~~:.roif~m1m~i~6~nWeSbereiter für' die sesamtökonOlnischenund politischen inte9ratloOS"7
- und kon,entrationsprozesse .... ' .. " .. ;.. " '>.
jm rahmen der" deutsch-französischen ~oop~ratiOn I den gremien in ...
brüssel sind es gerade kiechleund die bonner strategen aus dem. ~grar­
sektor ~ie von geldern, die umfassend die produktionsabläufe in~uropa

und im tril<ont bestimmen. sie sind es, die ganze volkswirtschaften .
in eXi~tenziele~ chaos stürzen ,um <:/eneigenen profit)ßngfristig}U
sichern. sie zwingen länder in monokulturen und diktierendieprelse.

im sog der auf politischer ebenegeschanenen grundlagen er~cheihen
dann grosskonzerne von daimler bis zur deutschen banK1von siemens bis

zu. bayer, lIl'i sich neue absatzmärkte zu. schaffen und ihre profite ex­
zessi v zu steigern ..

. die schaffuns des molochs europa ltlV' zementieruf')gder.kapital isti sch- ..
en struKturen ist Ziel der imperial istischenstrategien.': •. ,~.

• ~ durch die veränderten bedin9un.gen in osteuropa hat dieses faschistische.system neben den ländern im stiaen ein neu es opfer des kapitalistischen
diktats gefunden •....

es.geht ihnen unverändert um die sicherung der herrschaftsstrukturen~

indem die rnenschenin individuelle abhängigkeit vom syst~m getrieben .
werden.

es ist für den gesamten widerstand unabdingbare notwendigkeit, die ver­
äflderte situation zu analysieren und +l.L einem forcie.rten aktionismus .
gegen das system überzll8ehen I um ei nen umwäl zungsprozesszu.. ennög I iehe",.
nur eine einheitliche orientieruVl9 ~nd der gemeinsame..kampf gegen die
westeuro~ä ischen formierungsprozesse) aktue.llgegen denb~nnenmarkt als
etappe eInes vereinten europa des kapitaLs I kann diedestrukti yen
strukturen dieses systems entlarven urides damit zu faHbri.ngen. die
revolutionäre praxis muß sich dabei an den unterschiedlichen wider­
standsstrukture~1 dem eigenen selbstversiändnis orientieren, aber als
eine front zusammense~zen.

der europäische .markt ist Von zentraler bedeutuYlE für die sicherung

der westeuropäischer) herrschaftsstrukturen. sesen ihn~ gesen die kapi­
talistischen konzerne, die fUr ihn aufrüsteoJsegen seineökonomische~

und politischen komponenten muss sich die gemeinsame, kontinuierliche
offensive richten.

wir grüssen an dieser stelle die .kämpfenden genoss~nin den spanische~

knästen,die für ihre zusammenle,guns kämpfen. das faschistische,·
spanische regime leg1 die einheitlichen vernichtun95st~ategien gegen
die gefangenen oft.e~.

der kampf um die zusammenlegung der politischen gefansenen in spanienr
hIer und I-Ielt\o{cit I!IUSSfür die gesamte revolutionäre bewegung orientie­
run,g se in .

3.3.1990
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Anscl1lagauf-Siemens
"Kampfende EinheitM reiht sich in die jüngste AnschJfjerie ein

B I' ( ) D' A hl '. h ,~2. .. ··1.·'tA•ber In taz - le nsc agsene ne men OIcnt"nur ein neslger -
der vergangenen Wochen geht wei- satzmarkt, sondern dienten zur völ­
ter. Nachdem am Sonntag ein ligen Veränderung der gesamten
Sl'rengstoffanschlag auf die Deut- Produktion mit dem Ergebnis von
sche Bank in Eschborn gescheitert immer mehr Arbeitslosigkeit und
war, bekannte sich gestern eine immer schlechteren Arbeitsbedin­
• kämpfende einheit hüseyin hüsnu gungen. Ausdrücklich reihen sich
eroglu" (ein im vergangenen Jahr die Urheber in die Reihe der von so­
beim Hungerstreik kurdischer In- genannten .Kämpfenden Einhei­
haftierter in der Türkei gestorbener ten" verübten Anschläge der ver­
Gefangener) zur Zündung von meh- gangenen Wochen ein. In dem Be­
reren Brandsätzen in der Siemens- kennerschreiben wird weiter die Zu­
Schule für ,Kommunikations- und sammenlegung der RAF-Gefange-

. Datentechnik in Bonn-Bad Godes- nen verlangt. Auch der Hinweis auf I
berg. Bei dem Anschlag, der am denHungerstreikpolitischerGefan­
Dienstag bemerkt wurde. brannte gener in Spanien fehlt nicht. Die
nach Angaben eines Firmenspre. Bundesanwahschaft (BA W) hat das
chcrscinKlassenraummitetwazehn Landeskriminalamt NRW mit den
Datensichtgeräten aus. Aus Sie- Ermittlungen beauftragt. BAW­
mens-Kreisen hieß es, die Brand- Sprecher Rolf Hannich erklärte auf
sätze hätten .offensichtlich nicht Anfrage, über die Urheberschaftdes
ganz funktioniert". In einem unter Brandanschlages gebe es noch keine
anderem an die taz adressierten Be- Klarheit. Die. Kämpfenden Einhei­
kennerschreiben. das bereits am ten" als .zweite Ebene der RAF"
Montag abend in Bonn in den Brief- hätten für ihre Anschlige bisher
kasten gesteckt wurde. wird das stelS Sprengstoff. verwendet. Beim
.Sündenrcgistcr" des Siemcns- Brandanschlag von Bad-Godesberg
Konzerns aufgelistet. Die neuen ln- handele es sich deshalb .möglicher­
formations- und Kommunikations- weise um eine Nachahmung" aus
tcchnologien seien rur das Unter- dem weiteren Umfeld. gero
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zum vermeintlich geplanten Atten·
lat aufgerufen wurde. werde ver­
sucht, .die Nähe. die über den An­
griff auf Herrhausen zwischen vie­
len Teilen der revolutionären Lin­
ken und uns neu ens~nden ist, zu
treffen" . Der Vorsiuende der Deut·
schen Bank. Alfred Herrhausen •
waram30. November letzten Jahres
bei einem Sprengstoffanschlag der
RAF ums Leben gekommen,

Nach 20 Jahren bewaffneter Poli­
tik, heißt es weiter. _und den Erfah­
rungen, die die Menschen mit uns
haben, kann der Geheimdienst na­
türlich nicht mehr damit kommen,
wir würden "das Trinkwasser in
Großstädten vergiften. das nimmt
ihnen heute niemand mehr ab-.

Der Chef des Hamburger Vefas­
sungsschuues, Christian Lochte.
stufte gestern das einseitige Schrei­
ben, mit der Absenderabga~ der
Deutschen Apotheker- und Arzte·
bank in Frankfurt. als echt ein. Ein
gleichlautender Brief wurde auch
dem Bonner Büro der Nachrichten­
agentur 'afp' zugestellt. Ausgehend
davon. daß es sich um ein echtes
Schreiben der RAF handelt, stellt
sich die Frage, wer die Bekenner­
schreiben zu dem angeblich geplan·
ten Kiechle-Atten~t verfIßt haben
könnte. Eine Urheberschaft des VS
für die früheren Bekennerbriefe
schloß VS·ChefLochtClus. Mögli­
cherweise, wurde gestern speku­
liert. hätte es in den Reihen der RAF
eine Richtungskorrektur aufgrund

der .gegenläufigen Oikussion- im t .Unterstüuerumfeld gegeben,

-rA 't U.WO~Q1lggast

~--.--~!~_..-

- .'
".~, .... .

\
....-.-";..•.• \, '1 ~t-

:', ,•

GeplantesAttentat auf den Landwirtschaftsminister eine

"VS·KisteM / Der "AgrarwurmM Kiechle kein Angrfffszier

Berlin (taz) - Die .Rote Armee
Fraktion" (RAF) bestreitet, auf den
Bonner Landwirtschaftminister Ig­
naz Kiechle Anfang März ein Allen­
tat vorbereitetzu haben. Wie berich­
tet halte sich Anfang März ein RAF­
Kommando .Juliane Plambeck" in
Bekennerschreiben selbst bezich­

tigt, einen Anschlag auf den Agrar­
minister geplant zu haben, Zu der
Aktion sei es aber nicht gekommen.
daes .durch ein nicht kalkulierbares
Ereignis bei der geplanten Durch·
führung zu einer Gefährdung Unbe­
teiligter gekommen" wäre. Obwohl
die Sicherheitsbehörden keine kon­
kreten HinweiseaufeinAtten~t fin­
den konnten, wurden die Schreiben
als .echt" bezeichnet.

Indemeinseitigen BriefmitRAF·
Signet (Roter Stern mit Maschni­
nenpislole). der am 26, April in
Franfurtaufgegebenwurde, werden
die Meldungen um den Anschlag in

. den Rang einer "Geheimdienst-Ak­
tion" des Vefassungschuues (VS)
erhoben. Sie sollten eine. Verunsi-

,-' cherung, Spaltung und Desorientie­
rung" produzieren .• Wir haben uns
entschlossen (... ) zu reagieren, weil
'wir mitgekriegt haben, daß nach der
Veröffentlichung und weiten Ver­
breitung der VS-ErkJärung in vielen
Städten und Scenes Genossinnen
und Genossen angefangen haben,
sich mit diesem Quatsch auseinan­
derzusetzen. " Der .Agrarwurm"
Kiechle sei ein. völlig nicht-nach­
vollziehbares Angriffsziel-, Mit
entpolitisierten Parolen wie etwa
der vom • forcierter Aktionismus",
zu dem im Bezichtigungsschreiben

Ir

-.

.,'

.
-~

,,-

,:~

'.
I

.",

.":"tlllJt,,""1l"+ •••.• _~.:.

~
~~f •.•••• ,_->r.

I

II
~

1


